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Liebe Kollegin, lieber Kollege,

sicher können Sie sich schon vorstellen, dass Ihre Schüler nicht begeistert sein werden, 
wenn Sie vor ihnen stehen und ihnen sagen, dass es in den nächsten Stunden um das 
Thema Europa gehen wird. Viele ihrer Schüler werden vermutlich denken: „Europa, was geht 
mich das an?“

Obwohl die Themen Europa und Europäische Union Teil des Lehrplans sind, stehen Sie als 
Lehrkraft oft mit trockenen Texten und abstrakten Schaubildern vor Ihrer Klasse. Dabei kann 
die Auseinandersetzung mit der Europäischen Union, ihren verschiedenen Institutionen, ihrer 
Gesetzgebung und ihrem Einfluss auf unseren Alltag durchaus schülerorientiert und damit 
für die Lernenden spannend sein.

Dieses Heft soll Ihnen als Fachlehrer, aber auch als Vertretungskraft, helfen, das Thema 
Europa interessant und an der Lebenswelt der Jugendlichen orientiert zu gestalten. Es 
enthält methodisch abwechslungsreiche und motivierende Materialien, die in die Geschichte 
der Europäischen Union einführen und den Aufbau der EU vermitteln. Durch handlungs-
orientierte und schülernahe Aufgaben wird das erlernte Wissen vertieft.

Neben den Arbeitsmaterialien erhält das Heft Lösungen zu den Aufgaben, eine Lernziel-
kontrolle und Hinweise, die Ihnen den Einsatz des Materials erleichtern sollen. Die Arbeits-
blätter enthalten eine breite Vielfalt an Methoden, Arbeitstechniken und Sozialformen. Sie 
reichen vom Lückentext über Schreibaufgaben, Rollenspiele und Gruppenarbeit bis hin zur 
eigenständigen Recherche. 

Bei der Erarbeitung der Aufgaben trainieren die Schüler das Erstellen von Mindmaps und 
Schaubildern. Sie schulen ihre Sozialkompetenz und den Umgang miteinander, indem sie 
Aufgaben miteinander lösen, und sie üben sich gleichzeitig im freien Vortrag und der 
Argumentation.

Ziel des Heftes ist es, dass Ihre Schüler mit Freude und Interesse an dem Thema arbeiten, 
in ihrer Eigenständigkeit und politischen Kompetenz gefördert und zu kritischen und reflek-
tierenden Bürgerinnen und Bürgern werden.

Ich wünsche Ihnen einen interessanten Unterricht und motivierte Schüler.

Dr. Anja Joest
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1.1 Was weißt du über die EU?

Sicher hast du in dem einen oder anderen Zusammenhang schon einmal von der Europäischen Union gehört. 
Was weißt du darüber?

1 Schreibe alles auf, was dir spontan zu dem Thema Europäische Union einfällt.

2 Vergleicht eure Ergebnisse anschließend in der Klasse.

Die EU
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1 Was haben die Bilder mit der Europäischen Union zu tun?

 

 

 

 

 

2 Finde weitere Punkte, in denen die EU dein alltägliches Leben beeinflusst und trage sie in 
das Schaubild ein.

1.2 Wo ist dir die EU schon einmal begegnet?

Arbeit:

 

 

 

 

 

Gesundheit:

 

 

 

 

 

Reisen:

 

 

 

 

 

Einkaufen:

 

 

 

 

 


